
M
USIS, der Steirische 
Museumsverband, ist 
seit mehr als 25 Jahren 
als Informations- und 
Servicestelle für die 

steirischen Museen und Sammlungen 
da. Wir unterstützen die Qualitätsent-
wicklung der Museen unter anderem mit 
Beratungen, Bildungsveranstaltungen, ei-
nem gemeinnützigen Beschäftigungspro-
jekt und Marketingmaßnahmen.

Inhaltlicher Schwerpunkt 2015 war das 
Thema »Barrierefreiheit und Inklusion«. 
Die österreichische Museumsgemein-
schaft nutzte dieses Jahr zur Bewusst-
seinsbildung für das umfassende Ver-

ständnis von Barrierefreiheit. Neben der 
Gleichstellung in der Arbeitswelt und 
baulichen Maßnahmen geht es im Mu-
seumskontext besonders auch um eine 
für alle verständliche Sprache und un-
komplizierte Texte, um Museen, die im 
wahrsten Sinne des Wortes »begreifbar« 
sind. Der Mehrwert ist, dass ein angeneh-
mer Museumsbesuch für alle ermöglicht 
wird. Wir boten Bildungsveranstaltungen 
an, und vermehrte Beratungsanfragen 
zu diesem Thema zeigten, dass sich be-
reits ein erstes Bewusstsein gebildet hat. 
Ebenfalls 2015 organisierten wir für un-
sere Mitglieder und Partnerorganisatio-
nen erstmalig ein »Erasmus+«-Projekt. 
Mehr als 30 Personen nutzten diese 
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MARGIT HORVATH-SUNTINGER

Die Externe Hauptschule ISOP bei einer interaktiven Führung durch das Museum der Wahrnehmung MUWA. 
Foto: ISOP/Franz Horvath.JA

H
R

B
U

C
H

 D
E

R
 S

T
E

IR
IS

C
H

E
N

 V
O

L
K

S
K

U
L

T
U

R
 2

0
1

6

M U S I S  –  S T E I R I S c h E R  M U S E U M S V E R B A n D M U S I S  –  S T E I R I S c h E R  M U S E U M S V E R B A n D

JA
H

R
B

U
C

H
 D

E
R

 S
T

E
IR

IS
C

H
E

N
 V

O
L

K
S

K
U

L
T

U
R

 2
0

1
6 

SE
IT

E

SE
IT

E



Stefan Gröchenig, Sigrid Hirtenfelder, 
Ingrid Valakis, MMag. Fausta Veigl 
(bis 12/15)

St:wUK-Beschäftigungsprojekt
 ❙ Projektleiterin: Mag. Britta 

Schreinlechner-Venier
 ❙ Sozialpädagogin: Mag. Ingrid 

Havlovec
 ❙ Schlüsselkräfte: Mag. Margit 

Horvath-Suntinger, Anita Lari

33 weitere MitarbeiterInnen in 23 Mit-
gliedsorganisationen im Rahmen des Ko-

operationsprojekts mit AMS und St:WUK:  
Burg Oberkapfenberg; Erste Österrei-
chische Mühlenschule, Fehring; Evan-
gelisches Diözesanmuseum Murau; Ge-
meinde Thal; Gottscheer Gedenkstätte 
Graz; Heimathaus Mariazell; Hortus 
Niger – Internationale Sommerakade-
mie für Bildende Kunst, Halbenrain; 
Klanghaus Untergreith; Kulturverein 
Gallenstein, St. Gallen; Museum der 
Wahrnehmung Graz; Österreichisches 
Freilichtmuseum Stübing; Postmuse-
um Eisenerz; Radwerk IV Vordern-
berg; Sammlung Werner, Altaussee; 

Chance und bildeten sich kostengünstig 
im EU-Ausland weiter. Das Projekt wur-
de 2016 weitergeführt.

2016 legten wir den Fokus auf »Migra-
tion und Museum«. Auch hier ging es 
um die Sensibilisierung für ein Thema, 
das manchen Museen näherliegt, als 
anfangs gedacht. Migration und Mobi-
lität sind seit Menschengedenken Teil 
unserer Gesellschaft und betreffen nicht 
nur Menschen, sondern auch Tiere oder 
Pflanzen – und viele Objekte können 
dazu Geschichten erzählen. Wie schon 
beim Thema Barrierefreiheit unterstütz-
ten wir die Museen mit Veranstaltungen 
und gaben Anregungen, wie sie sich als 
interkulturelle und inklusive Lernorte 
präsentieren können.

PERSONELLES

MUSIS-Vorstand
 ❙ Obmann: Johann Köck
 ❙ Obmann-Stv.: Mag. Martina Pall
 ❙ Schriftführerin: Mag. Kerstin Ogris
 ❙ Schriftführerin-Stv.: Heinz 

Kranzelbinder
 ❙ Kassier: Mag. Egbert Pöttler
 ❙ Kassier-Stv.: Mag. Heimo Kaindl

MUSIS-Team
 ❙ Geschäftsführerin: Mag. Evelyn 

Kaindl-Ranzinger (ab 10/16 
Bildungskarenz)

 ❙ Projektmitarbeiterin: Mag. Erika 
Lechner-Schneider (bis 07/15)

 ❙ Office-Mitarbeiterinnen: Ingrid 
Valakis (bis 06/15), Elena Krüger 
(06/15 bis 03/16), Sigrid Hirtenfelder 
(04/16 bis 10/16), Bettina Harrich (ab 
09/16)

 ❙ Bildung: Daniela Graf (08/15 bis 
02/16), Birgit Leder (06/16 bis 12/16)

 ❙ Datenmanagement: Annika Emde 
(08/15 bis 03/16), Alexandra Rauch-
Diamantis (03/16 bis 09/16),  
Mag. Beatrice Rath (ab 10/16)

 ❙ Ehrenamtliche MitarbeiterInnen: 
Mag. Christine Bauer (bis 12/15), 
Mag. Christine Benischke (bis 12/15), 

MUSIS-Vorstand und -Team im Dezember 2016 (nicht auf dem Foto: Kerstin Ogris, Egbert Pöttler).  
Foto: MUSIS.
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 ❘ Grundlagen der Ausstellungsge-
staltung

 ❘ Werkstattgespräch (in Kooperati-
on mit dem UMJ): Tierpräparation 
und Schädlingsbekämpfung

 ❙ 24. Steirischer Museumstag: Beweg-
te welt – Bewegte heimat. Migration 
und Mobilität im Spiegel von Muse-
umssammlungen, 2. April 2016, St. 
Peter am Ottersbach (gemeinsam mit 
der Ottersbachmühle)  
Museumsbestände geben Zeugnis von 
den vielfältigen Formen der Wande-
rung von Traditionen, Moden, Wissen 
oder auch Lebewesen. Zwei Vorträge, 
fünf Best-Practice-Beispiele und vier 
Workshops boten den Teilnehmenden 
Ideen, wie sie Mobilität und Migration 
in den eigenen Sammlungen erkennen 
können und wie man an interkulturel-
le Vermittlungskonzepte herangeht. In 
einem Offenen Forum berichteten ei-
nige MuseumsleiterInnen über bereits 
laufende Projekte – der Beweis, dass 
Museen für die Gesellschaft einen 
wichtigen Beitrag leisten.

 ❙ MUSIS-Inselgespräch: »Die com-
mons kommen. ›gemeingüter‹ – 
bekannte Tradition oder innovative 
Sensation? zukunftschance oder 
Feindbild?«, 28. April 2016, Murin-
sel, Graz (in Kooperation mit dem 
Steirischen Volksbildungswerk, mit 
Unterstützung der Gesellschaft für 
politische Bildung)  

SÜDBAHN Museum Mürzzuschlag; 
Stadtarchiv Graz; Stadt- und Hand-
werksmuseum Murau; Steiermärkische 
Landesbibliothek; Technisches Eisen-
bahnmuseum Lieboch; TV Edelsbach; 
Universalmuseum Joanneum; Verein 
Leibnitz KULT; Verein Theater Absolut, 
Hitzendorf

VERANSTALTUNGEN

2015 

 ❙ 5 workshops bzw. werk statt ge-
spräche im Rahmen der MUSIS-
workshopreihe
 ❘ Fühlen, zeigen und erklären – mit 

(Volks-)SchülerInnen im Museum
 ❘ Werkstattgespräch: Präventive 

Konservierung und Restaurierung 
(in Kooperation mit dem UMJ)

 ❘ Professionell freiwillig – Grundla-
gen von Ehrenamtlichenmanage-
ment und -begleitung

 ❘ Werkstattgespräch: Umgang mit 
dem Objekt Textil (in Kooperation 
mit dem UMJ)

 ❘ Besucherorientierung im Museum 
– Empfehlungen für die Organisa-
tion und Optimierung des Besu-
cherservice

 ❙ 23. Steirischer Museumstag 2015: 
»Museum für alle!« – Barrieren erken-
nen, vermeiden, beseitigen, 11. April 
2015, Schloss Trautenfels, gemeinsam 
mit dem Universalmuseum Joanneum  

Die Teilnehmenden informierten sich 
in drei Vorträgen und fünf Workshops, 
was mit barrierefreien Angeboten 
überhaupt gemeint ist: Dabei geht es 
nicht nur um räumliche Barrieren, es 
geht zum Beispiel um Sprache und 
Stil von Beschriftungen, um Akustik, 
Erreichbarkeit, Verständlichkeit für 
möglichst viele Menschen – denn 
Museum ist für alle da.

2016 

 ❙ 15 workshops bzw. werk statt ge-
spräche im Rahmen der MUSIS-
workshopreihe
 ❘ Der kurze Info-Film
 ❘ Die Textambulanz
 ❘ Sicherheit im Museum
 ❘ Audiencing – Ihr Publikum
 ❘ Mit Objekten Geschichten erzählen
 ❘ Werkstattgespräch (in Kooperati-

on mit dem UMJ): In den »Schatz-
kammern« des Universalmuseums

 ❘ »Die Commons kommen« – Com-
mons im Netz (in Kooperation mit 
dem Steirischen Volksbildungs-
werk, mit Unterstützung der Ge-
sellschaft für politische Bildung)

 ❘ Lern- und Wahrnehmungsstile
 ❘ Privates Geld in der Kulturarbeit 

am Beispiel Crowdfunding
 ❘ Rufseminar: Archäologie im Mu-

seum/Gestaltungsmöglichkeiten
 ❘ Work-Life-Balance
 ❘ Der kurze Info-Film, Fortführung
 ❘ Lebendig präsentierenJA
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PUBLIKATIONEN

 ❙ Museumsbroschüre »Junge Muse-
umsschätze 2015/2016«

 ❙ Museumsbroschüre »Steirische Mu-
seumsschätze 2016/17«

 ❙  »Die STELLWAND« – Fachzeitschrift 
für Museen und Sammlungen in Ös-
terreich (in Kooperation mit Partnern 
aus Niederösterreich, Vorarlberg und 
Burgenland):
 ❘ Heft 1/15: »Anthologien oder Kol-

lekten. Sammlungskonzepte regi-
onal, lokal, singulär«

 ❘ Heft 2/15: »Museen ohne Barrie-
ren. Stolpersteine und Verständ-
nishürden vermeiden«

 ❘ Heft 3/15 & 1/16: »Kultur en mi-
niature. Von Kinderwelten und Er-
wachsenenspielzeug« & »Einfach 
anders. Museen mit Ideen.«

 ❘ Heft 2/16: »Museum, Mobilität & 
Migration. Auftrag, Zugänge und 
Projekte«

Beiträge in zeitschriften
 ❙ Daniela Graf: Steirische Museen in 

Bewegung, in: steirische berichte 
2/16, S. 33.

 ❙ Britta Schreinlechner-Venier: So viele 
Ideen, so viel zu tun und kein Per-
sonal? Ein Gemeinnütziges Beschäf-
tigungsprojekt schafft Arbeitsplätze 
in Museen, in: KulturBetrieb 3/16, 
S.  82  f.

MITGLIEDERDATEN
(Stand per 31. Dezember 2016)

 ❙ 214 Mitglieder, davon sind
 ❘ 186 institutionelle Mitglieder wie 

Museen, Privatsammlungen und 
Kulturinstitutionen

 ❘ 28 Privatmitglieder

MUSIS – Steirischer 
Museumsverband
Strauchergasse 16
8020 Graz
T: 0316/73 86 05
F: 0316/73 86 05-14
E: office@musis.at
I: www.musis.at
 www.steirischemuseen.at

Nach einem einleitenden Statement, 
in dem erklärt wurde, was Commons 
eigentlich sind (zum Bespiel frei nutz-
bare Fotos aus dem Internet), folgte 
eine Podiumsdiskussion mit in Ös-
terreich anerkannten ExpertInnen zu 
diesem Thema.

 ❙ 9 MUSIS-vor-Ort Veranstaltungen 
Mai 2016, in folgenden steirischen 
Regionen: Eisenerz, Groß St. Flori-
an, Hartberg, Feldbach, Bad Rad-
kersburg, Murau, Leoben, Schlad-
ming, Mürzzuschlag.  
Viele Museumsverantwortliche nütz-
ten diese regionalen MUSIS-Sprech-
tage außerhalb von Graz, um ihre 
Anliegen zu klären, um aktuelle Infos 
zu bekommen und die druckfrischen 
»Steirischen Museumsschätze« abzu-
holen.

FORSCHUNG

 ❙ Mitarbeit an der Handreichung zur 
Fusion und Auflösung von Sammlun-
gen in Zusammenarbeit mit dem Mu-
seumsbund Österreich und der Bun-
desländerplattform

 ❙ Laufende Weiterführung der Durch-
führung der Museumsregistrierung in 
der Steiermark in Zusammenarbeit 
mit dem Museumsbund Österreich, 
ICOM Österreich und der Bundeslän-
derplattform
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